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mit den Ortsteilen
Bederwitz, Callenberg, Carlsberg, Crostau, Halbendorf/Gebirge,

Kirschau, Kleinpostwitz, Neuschirgiswalde, Rodewitz/Spree,
Schirgiswalde, Sonnenberg, Wurbis

www.schirgiswalde-kirschau.de
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Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Tel. 03592 3866 -0, Fax: 386637
stadt@schirgiswalde-kirschau.de

Dienstag	   9.00 - 12.00 Uhr	 Donnerstag	 13.00 - 16.00 Uhr, 
und 	 13.00 - 18.00 Uhr	 Freitag	   9.00 - 12.00 Uhr

KI generierter Inhalt
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Mitteilungen des Bürgermeisters
Herausforderungen der Zukunft, 
 denen wir uns alle stellen müssen.

Die gegenwärtigen Geburtenzahlen in unserer Stadt und in unserer Region sind absolut kein Grund, 
um ein „weiter so“ zu rechtfertigen. Die Halbierung der Geburten ist ein Warnsignal, dass wir uns 
auf Veränderungen einstellen müssen. Dazu gehört Transparenz und eine gute Kommunikation 
mit allen Beteiligten. So haben wir am 22. Juni mit Elternräten, Erziehern unserer kommunalen 
Kindereinrichtungen sowie der freien Träger und den Lehrern unserer Grundschulen zusammen-
gesessen. Wir haben dargestellt, wie die gegenwärtige Situation ist und welche Prognosen für die 
Zukunft daraus abgeleitet werden. Wenn wir von der Halbierung sprechen, möchten wir aber nicht 
die Kapazitäten in unseren Einrichtungen halbieren. Die Stadtverwaltung hat dazu ein Konzept 
entwickelt und über die letzten Monate erarbeitet. Wenn wir also im Stadtrat über die Reduzierung 
der Kapazitäten sprechen, liegt zur Diskussion die Reduzierung um 25 %.

Nachvollziehbarerweise hat das Auswirkungen auf die Einrichtungen und wir werden dies am 
Ende des Jahres aufzeigen und wie verabredet wieder zur Diskussion und Abstimmung bringen. 
Ziel ist es, alle Beteiligten auf diesem Weg mitzunehmen und immer wieder die besten Möglich-
keiten zu finden, um Qualität abzusichern und in Zukunft leistbare Elternbeiträge darzustellen zu 
können.

Der gegenseitige Austausch ist für das Verständnis und die weitere Bearbeitung wichtig. Wir hatten 
zugesichert, dass wir das Konzept vor der Sommerpause vorstellen und haben Wort gehalten. Über 
die Bundes- und Landespolitik möchte ich hier an dieser Stelle nur kurz eingehen. Ja wie schon 
mehrfach erwähnt, vermisse ich klare und zielführende Absichten, um Anreize zu schaffen, wieder 
eine Familie zu gründen und damit der gegenwärtigen Entwicklung entgegenzuwirken. Stabilität, 
Planbarkeit und Optimismus sind aus meiner Sicht dazu absolut notwendige Grundlagen.

Aber es ging auch darum, wie es uns gelingt, Familien in unsere Stadt zu ziehen. Das gesellschaft-
liche Leben bei uns ist sicherlich sehr vielfältig. Bauplätze sowie Wohnungen sind gegenwärtig 
sehr knapp und zeigen auf, wo unsere Handlungsfelder liegen. Bei der bestehenden Gebäudesubs-
tanz verzeichnen wir im Gegensatz dazu einen größer werdenden Leerstand. Sicherlich ist es nicht 
jedermanns Sache, ein altes Haus zu sanieren. Hierfür stehen jedoch verschiedene Fördermöglich-
keiten wie zum Beispiel Leader zur Verfügung.

Neben den tatsächlichen Voraussetzungen spielen dann noch andere Faktoren wie die Grundver-
sorgung mit der Nahversorgung und medizinischer Versorgung eine Rolle. Die Situation um die 
Lebensmittelversorgung ist aus diesen Gründen auch ein absolut wichtiger Baustein. Ich hoffe 
inständig, Ihnen einen konkreten Stand im nächsten Mitteilungsblatt zu geben.

Doch vorerst wünsche ich Allen eine schöne Sommerzeit, den Kindern schöne Ferien und all de-
nen, die in den Sommerurlaub fahren, einen schönen Urlaub.

Mit optimistischen Grüßen auf eine gemeinsame gute Entwicklung verbleibe ich

Mit freundlichen Grüßen

Sven Gabriel

Nächste Ausgabe:
Freitag, den 31. Juli 2026

Redaktionsschluss:
Freitag, 17.07.2026
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Bekanntmachungen
Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2  

SächsKitaG der Stadt Schirgiswalde- 
Kirschau für das Jahr 2025

1. Kindertageseinrichtungen
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und 
Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

erforderliche 
Personalkosten 1.345,45 573,82 319,35
erforderliche 
Sachkosten 358,20 152,77 85,02
erforderliche 
Personal- und 
Sachkosten 1703,65 726,59 404,37

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Per-
sonal- und Sachkosten (z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/

3
 

der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2. Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Mo-
nat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h Hort 6 h
in €

vor SVJ* im SVJ*
Landes-
zuschuss 286,18 286,18

190,79

Elternbeitrag 
(ungekürzt) 319,55 177,53 177,53 95,87
Gemeinde 
(inkl. Eigen-
anteil freier 
Träger) 1.097,92 262,88 262,88 117,71

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr (letztes Kindergartenjahr)

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Mo-
nat

Aufwendungen in €
Abschreibungen 5.483,64
Zinsen 3.446,93
Miete 740,00
Gesamt 9.670,57

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurch-
schnitt)

Krippe 9 h
in €

Kindergarten 9 h
in €

Hort 6 h
in €

Gesamtauf-
wendungen je 
Platz und Monat 65,25 27,83 15,49

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1. laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz 
und Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 
9 h in €

Erstattung angemessener Kosten für 
den Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 Nr. 1 
SGB VIII) 196,16
Betrag zur Anerkennung der Förder-
leistung (§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) 
einschließlich seit 1.6.2019 Finanzie-
rung für mittelbare pädagogische 
Tätigkeiten 623,47
durchschnittliche Erstattungsbeträge 
für Beiträge zur Unfallversicherung 
(§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII), Alterssi-
cherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 
sowie zur Kranken- und Pflegeversi-
cherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) 76,45
= laufende Geldleistung 896,08
freiwillige Angabe: weitere Kosten 
für die Kindertagespflege (z.B. für 
Ersatzbetreuung, Ersatzbeschaffung, 
Fortbildung, Fachberatung durch freie 
Träger)
= Kosten für die Kindertagespflege 
insgesamt 896,08

2.2. Deckung der laufenden Geldleistung bzw. – sofern rele-
vant – der Kosten Kindertagespflege insgesamt je Platz und 
Monat (Jahresdurchschnitt)

Kindertagespflege 9 h 
in €

Landeszuschuss 321,18
Elternbeitrag (ungekürzt) 319,55
Gemeinde 255,35

Schirgiswalde-Kirschau, 19.06.2026

Sven Gabriel
Bürgermeister
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20. Sitzung des Technischen Ausschusses vom 
07.05.2026

Einstellung Mitarbeiter Verwaltung /Bau in der Stadt Schir-
giswalde-Kirschau
BV-VA-2026-028
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Schirgiswalde – Kirschau 
beschließt die Einstellung von Frau Elisabeth Auste als Mit-
arbeiterin Verwaltung / Bau der Stadt Schirgiswalde-Kirschau 
zum 16.06.2026 (oder nächstmöglichen Zeitpunkt).
Der Bürgermeister wird beauftragt, die Einstellung von Frau 
Elisabeth Auste vorzunehmen

Einladungen
Wir weisen darauf hin, dass im Falle von hier abgedruckten 
Tagesordnungen - diese grundsätzlich vorläufig sind. Die ver-
bindliche Einladung finden Sie jeweils eine Woche vor dem 
Sitzungstermin an den amtlichen Bekanntmachungstafeln an 
folgenden Standorten:
- Callenberg, am Feuerwehrgerätehaus Gartenstraße
- Crostau, Am Park 1
- Halbendorf/Geb., Halbendorfer Straße (Bushaltestelle)
- Kirschau, Bautzener Straße 52 (Bushaltestelle)
- Kleinpostwitz, am Spritzenhaus
- Rodewitz/Spree, Hauptstraße 19 (gegenüber Einmündung 

Bederwitzer Straße)
- Neuschirgiswalde, am Glockenturm
- Schirgiswalde, am Kirchberg/Markt

Informationen aus dem 
Rathaus

Öffentliche Bekanntmachung  
der Wahl zum Friedensrichter  
oder einer Friedensrichterin

Die Stadt Schirgiswalde-Kirschau sucht, für eine Wahlperiode 
von 5 Jahren, zum 06.08.2026 einen Friedensrichter oder eine 
Friedensrichterin.
Dieses Ehrenamt kann grundsätzlich jeder interessierte Einwoh-
ner übernehmen, ausgeschlossen sind jedoch Rechtsanwälte, 
Notare, Richter, Staatsanwälte sowie Polizei- und Justizbediens-
tete. Sie sollten mindestens 30 und höchstens 70 Jahre alt sein. 
Die Friedensrichterin oder der Friedensrichter wird für fünf Jah-
re vom Stadtrat gewählt und kann auch wiedergewählt werden. 
Die Wahl des Friedensrichters bedarf der Bestätigung durch den 
Vorstand des Amtsgerichtes.
Die Stadt kann von den Bewerbern eine schriftliche Erklärung, 
dass keine Ausschlussgründe nach § 4 Abs. 2 bis 5 des Sächsi-
schen Schieds- und Gütestellengesetzes vorliegen, und die Er-
teilung einer Einwilligung in die Auskunftseinholung beim Bun-
desbeauftragten für die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes 
verlangen.
Die Aufgabe der Friedensrichter besteht darin, außerhalb eines 
Gerichtsverfahrens kleinere Meinungsverschiedenheiten und 
Streitigkeiten zu schlichten und Sühneversuche durchzuführen. 
Die Palette der Schlichtungsthemen reicht dabei von Nachbar-
schaftsstreitigkeiten über Ärger mit dem Vermieter bis hin zu 
Körperverletzung, Hausfriedensbruch, Beleidigung oder Sach-
beschädigung. Im Sächsischen Schieds- und Gütestellengesetz 
(SächsSchiedsGütStG) § 4 sind Anforderungen sowie Aus-
schlussgründe näher erläutert.

Wenn Sie in der Stadt Schirgiswalde-Kirschau wohnen, In-
teresse an dieser Aufgabe haben und die entsprechenden Vo-
raussetzungen mitbringen bewerben Sie sich schriftlich bei 
der Stadt Schirgiswalde-Kirschau, Rathausstraße 4, 02681 
Schirgiswalde-Kirschau.

Bewerbungsschluss ist der 17.07.2026.

Sven Gabriel
Bürgermeister

Beschlüsse

20. Sitzung des Technischen Ausschusses  
vom 05.05.2026

Vergabe von Bauleistungen - VE 12 Fenster und Außentüren 
- Ersatzneubau Feuerwehrgerätehaus Crostau
BV-TA-2026-045
Der Technische Ausschuss der Stadt Schirgiswalde-Kirschau 
beschließt die Vergabe der Bauleistungen für - VE 12 Fenster 
und Außentüren - für die Maßnahme Ersatzneubau Feuerwehr-
gerätehaus Crostau an die Firma FTR Fenster- und Türenwerk 
Rösler GmbH, Lärchenbergweg 6, 02681 Schirgiswalde-Kir-
schau entsprechend dem sachlich und rechnerisch geprüften An-
gebot in Höhe von 46.886,48 € brutto. Der Bürgermeister wird 
beauftragt, den Auftrag auszulösen.

Vorbescheid - Errichtung einer Batteriespeicheranlage mit 
Nebenanlagen zur temporären Energiespeicherung
BV-TA-2026-046
– abgelehnt – mit 3 Ja-Stimmen / 3 Nein-Stimmen / 1 Ent-
haltung

Hinweis aus der Redaktion!
Damit Ihre Beiträge auch fristgerecht im Mitteilungsblatt 
erscheinen können, informieren Sie sich bitte auf der Seite 
2 dieser Ausgabe zum Redaktionsschluss der nächsten Aus-
gabe.

Die Beiträge reichen Sie bitte unter der Mail-Adresse
mitteilungsblatt@schirgiswalde-kirschau.de ein.

Bitte beachten Sie, dass Veranstaltungsmeldungen für ma-
ximal zwei Monate (ein Monat vor und der Monat, in dem 
die Veranstaltung stattfindet) im Mitteilungsblatt eingestellt 
werden.
Bitte senden Sie die Veranstaltungstermine zum gegebenen 
Zeitpunkt.
Jegliche Veranstaltungen werden künftig nur noch nach Be-
stätigung der Veranstaltungsmeldung mittels unseres neuen 
Online-Formulars „Veröffentlichung von Veranstaltungsan-
zeigen“ veröffentlicht.
Das Formular finden Sie auf unserer Internetseite unter Rat-
haus & Service – Formulare.

Vielen Dank.
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Jetzt heißt es: Durchatmen, den Kopf frei bekommen und die 
freien Tage in vollen Zügen genießen.
Ein Ferienstart bedeutet für viele auch ein emotionaler Wende-
punkt.
Wir verabschieden uns ganz herzlich von allen Schulabgän-
gerinnen und Schulabgängern der Freien Christlichen Schule 
Schirgiswalde, die ihre Schulzeit erfolgreich beendet haben, 
sowie von den Schulwechslern der Grundschulen Kirschau und 
Schirgiswalde, die nach den Ferien an einer neuen Schule durch-
starten.
Hinter euch liegen Jahre voller Lernen, Lachen und unvergess-
licher Momente. Vor euch liegt ein neues, spannendes Kapitel 
– sei es die Ausbildung, das Studium, ein Freiwilligendienst 
oder die neue Klassengemeinschaft. Für diesen neuen Lebens-
abschnitt wünschen wir euch von Herzen alles Gute, viel Erfolg, 
Mut und jede Menge großartige Erfahrungen! Ihr könnt stolz 
auf euch sein.

Wichtiger Appell: Augen auf im Straßenverkehr!
Mit dem Ferienstart ändert sich auch der Rhythmus auf unseren 
Straßen. Während der Schulbus pausiert, sind jetzt zu jeder Ta-
geszeit viele Kinder und Jugendliche zu Fuß, mit dem Fahrrad 
oder dem (E-)Roller und dergleichen unterwegs, oft voller Vor-
freude, abgelenkt durch das schöne Wetter oder beim Spielen 
mit Freunden.
Daher Fuß vom Gas und vorausschauend fahren!

Ihre Stadtverwaltung

Neuer Button auf unserer Homepage: 
Wohnplätze

Die Stadt Schirgiswalde erweitert ihr digitales Angebot zur För-
derung des Zuzugs neuer Einwohnerinnen und Einwohner. Ab 
sofort befindet sich auf der städtischen Homepage ein neuer 
Button, über den Wohnmöglichkeiten gemeldet werden können.
Bürgerinnen und Bürger haben damit die Möglichkeit, Grund-
stücke, Bauland oder freie Wohnungen unkompliziert zu regis-
trieren. Ziel ist es, vorhandene Wohnangebote besser sichtbar 
zu machen und Interessierten den Weg nach Schirgiswalde zu 
erleichtern.
Mit diesem Schritt möchte die Stadt aktiv dazu beitragen, den 
Zuzug zu stärken und neue Einwohner für die Region zu ge-
winnen. Eigentümerinnen und Eigentümer, die entsprechende 
Flächen oder Wohnraum anbieten können, sind daher herzlich 
eingeladen, das Formular auf der Homepage zu nutzen und ihre 
Angebote einzutragen.

Ihr Rathausteam

Grasmahd gehört NICHT ins Gewässer!
Aus aktuellem Anlass informiert die Stadtverwaltung:
Bitte entsorgen Sie gemähten 
Rasen oder Heckenschnitt nie-
mals in Flüsse, Bäche, Gräben 
oder direkt an Uferkanten!
Was harmlos wirkt, ist ein ech-
tes Problem:
• Fischsterben: Wegen des 

aktuellen Niedrigwassers 
führt verrottendes Gras im 
Bach zu akutem Sauer-
stoffmangel.

• Bauhof im Dauereinsatz: 
Unsere Mitarbeiter müssen 
den Grünschnitt mühsam 
von Hand entfernen – das 
kostet Zeit und Steuergeld.

• Hochwassergefahr: Bei Starkregen verstopft das Gras 
Durchlässe und Brücken. Das Wasser staut sich und über-
schwemmt Grundstücke.

Bußgeld droht! Die Entsorgung am Gewässer ist kein Kavaliers-
delikt, sondern eine Ordnungswidrigkeit, die teuer werden kann.
Nutzt bitte die legalen Wege. Die eigene Biotonne, den Kom-
posthaufen im Garten (mit Abstand zum Gewässer!) oder die 
offiziellen Wertstoffhöfe.
Danke, dass ihr unsere Umwelt und Nachbarschaft schützt!

Sperrung Parkplatz Dorfgemeindehaus 
Rodewitz

Der Parkplatz am Dorfgemeindehaus in Rodewitz/Spree bleibt 
vom 24.06. – 21.08.2026 auf Grund von Bauarbeiten gesperrt.

Endlich geschafft: Tschüss Schulstress, 
hallo Freiheit!

KI generiert

Die Taschen sind gepackt, die Bücher tief im Schrank vergra-
ben und das Klingeln des Weckers ist für die nächsten Wochen 
strengstens verboten. Der lang ersehnte Ferienstart ist da! Nach 
monatelangem Lernen, Hausaufgaben und Prüfungsstress öffnet 
sich nun endlich das Tor zu einer wohlverdienten Auszeit.
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Veranstaltungen - Tipps 
und Termine

Hier gelangen Sie zu unserem  
WhatsApp-Kanal

Public Viewing zur Fußball-WM 2026
Die „WM2026LärmSchV“ erlaubt es Städten und Gemeinden, 
Übertragungen im Freien auch nach 22 Uhr zuzulassen. Sie 
ist bis zum 31. Juli 2026 in Kraft. Es besteht kein genereller 
Rechtsanspruch auf Durchführung. Jede Veranstaltung muss 
einzeln durch die zuständigen Behörden (Ordnungsamt) geneh-
migt werden, wobei der Mindestschutz der Nachbarschaft abge-
wogen wird. Die Ausnahmeregelungen gelten ausdrücklich für 
öffentliche Veranstaltungen, nicht jedoch für private Feiern im 
Garten oder auf dem Balkon.

Für alle weiteren Fragen zum Public Viewing steht Ihnen das 
Ordnungsamt der Stadt Schirgiswalde-Kirschau zur Verfügung.

Freiwillige Feuerwehr
Dienstpläne der Feuerwehren Juli

Crostau-Callenberg
Freitag, 10.07.2026 einfache Technische Hilfe / Tür- und 

Fensteröffnung
Freitag, 31.07.2026 Fahrzeugkunde / Löschwasserentnah-

mestellen

Kirschau-Rodewitz
Freitag, 03.07.2026 Dienst mit JFW
Mittwoch, 15.07.2026 Erkunder Wartung
Samstag, 25.07.2026 Ausbildung Boot + Fahrtr.

Schirgiswalde
Freitag, 03.07.2026 Löschwasserentnahmestellen
Mittwoch, 15.07.2026 Umweltschaden / Ölsperren
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Der richtige Klick!

online auf: wittich.de
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private Kleinanzeigen

Gesucht. Gefunden. Malkurs.

Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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Wir freuen uns auf ein tolles Fußballwochenende auf dem Sport-
platz in Schirgiswalde.

SV „Weiß-Rot“ Schirgiswalde
SV Oberland Spree

Aus den  
Kindereinrichtungen 

und Schulen
Neues aus dem Kindergarten Regenbogen

Zum Zuckertütenfest auf Überraschungsreise …
Die Vorschulkinder der Igelgruppe kamen am 04.06.2026 mit 
Wanderrucksack ausgestattet sehr pünktlich in den Kindergar-
ten. Alle trugen ein blaues T-Shirt, sogar mit Namen bedruckt.
Sehr überrascht waren die Kinder, denn das Igelzimmer war 
schuleingangsmäßig geschmückt und alles sah wunderschön 
aus.
Alle wurden von Katina wie in der Gaststätte bedient und jeder 
frühstückte kräftig. Schließlich wussten wir nicht, was uns noch 
alles erwartet.
Dann starteten wir, nur wohin, das wusste niemand. Ein Kind 
hatte die Idee, zum Bahnhof zu gehen. Warum eigentlich nicht? 
Ein Zug sollte auch bald kommen.
Dort trafen wir die Vorschulkinder von Crostau, die zwar einen 
Zuckertütenbaum im Kindergarten haben, dessen Tüten aller-
dings noch klein und grün sind, so erzählten sie uns.
Im Zug saßen dann alle sehr angenehm ruhig und freuten sich, 
mit dem Zug zu fahren. Doch in Bischofswerda mussten alle 
Reisenden aussteigen.

So entschlossen wir uns, zu 
Fuß die Reise fortzusetzen. 
Wir liefen an der Polizei-
station vorbei, durch einen 
Park, über die Wesenitz und 
machten eine kleine Trink-
pause am Freibad. Fußgän-
ger, die uns fragten, wohin 
wir wollen, konnten wir nur 
sagen, dass wir eine Über-
raschungsreise zum Zu-
ckertütenfest machen. Das 
war echt spannend! Nach 
ein paar Schritten konnten 
wir dann die nächste große 
Überraschung erkennen. 

Wir besuchten den Bischofswerdaer Tierpark! Dort wurden wir 
bei einer Führung ausführlich getestet, ob wir bald in die Schule 
gehen können. Wir mussten aufmerksam zuhören, Fragen beant-
worten, mit unseren Händen fühlen, in der Futterküche Essen für 
die Tiere zubereiten (ganz Mutige durften lebendige Mehlwür-
mer auf die Hand nehmen), uns im Weitsprung mit Tieren ver-
gleichen, Tiere füttern und streicheln. Alle bestanden erfolgreich 
die Prüfung und dann kam die nächste Überraschung! Wir aßen 
im Tierpark Mittag!
Viel Zeit zum Toben und/ oder Ausruhen hatten wir später noch 
auf einer großen Wiese mit Schatten spendenden Bäumen.
Dann liefen wir entspannt zum Bahnhof zurück und fuhren, 
sichtlich geschafft, zurück nach Schirgiswalde. Nach ein paar 

Save The Date

22. Schirgiswalder  
Fussballtage 

21. – 23. August 2026
Der August rückt mit immer größeren Schritten an uns heran. 
Das bedeutet, es ist wieder Zeit für die traditionellen Fußballta-
ge in Schirgiswalde.
Das Fest jährt sich in diesem Jahr zum 22. Mal und das wollen 
wir gebührend mit allen Aktiven, Nichtaktiven, Unterstützern, 
Sponsoren, Helfern sowie Fußballinteressierten feiern. Dazu 
möchten wir Sie jetzt schon recht herzlich einladen.
Am Samstag, den 22. August werden wir in diesem Rahmen 
auch wieder die Stadtmeisterschaften im Fußball zu den ge-
wohnten Bedingungen durchführen. Dazu können sich schon 
jetzt Firmen-, Vereins- oder Stadtteilmannschaften gern unter 
der Mailadresse sport@sv-oberland.de anmelden.
Alle Informationen rund um das (Fußball-)Fest finden Sie un-
ter www.sv-oberland.de, www.wr-schirgiswalde.de und in der 
kommenden August-Ausgabe.
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Neues aus der Kita „Zwergenhaus“

Elternnachmittag
Am 28.05.2026 luden die Erzieherinnen und Kinder die Eltern 
zu einem gemeinsamen Nachmittag in unser Zwergenhaus ein. 
Die Kinder hatten dafür fleißig geübt und erfreuten ihre Eltern 
mit einem kleinen Vorsingen.
Bei Kaffee und selbstgemachtem Kuchen der Erzieherinnen ka-
men alle bei schönstem Sonnenschein auf den neuen Spielplatz 
zusammen. Ein schöner Nachmittag für das Miteinander in un-
serer Kita.

Tierischer Kindertag
Anlässlich des Kindertages machten wir einen Ausflug zu Herrn 
Holm Krempke, Papa eines Kita-Kindes, nach Crostau. Dort 
konnten wir Kaninchen, Hühner, Enten und Gänse ganz aus der 
Nähe bestaunen. Auch Ziegen gab es zu sehen – darunter der 
große Ziegenbock Manfred.
Auf dem Gelände konnten wir uns frei bewegen, spielen und 
nach Herzenslust toben. Zur Stärkung gab es leckere Kekse und 
etwas zu trinken. Die Kinder hatten viel Spaß und genossen die-
sen besonderen Tag in vollen Zügen.

Auf unserem Spaziergang zurück begegneten wir dann noch ei-
nem Pferd, was für große Begeisterung bei den Kindern sorgte.
Nach dem Mittagessen wartete eine weitere Überraschung auf 
die Kinder: ein leckeres Eis, das allen besonders gut schmeckte.
Wir bedanken uns herzlich bei Herrn Krempke für seine Gast-
freundschaft, die interessanten Einblicke in die Tierwelt und die 
liebevolle Gestaltung dieses schönen Vormittags.

Minuten Zeit zum Erzählen wartete die nächste Überraschung! 
Die Mamas und Papas saßen an hübsch gedeckten Tischen. 
Schon waren alle wieder munter und wir präsentierten unser 
kleines Programm mit der Choreographie zu Taylor Swifts Hit 
„Ophelia“. 
Dafür gab es viel Applaus und Katina übergab nun feierlich die 
Abschlussgeschenke des Kindergartens und unsere dicken Port-
foliohefter. Auch die Eltern hatten tolle Geschenke für Erzieher 
und den Kindergarten vorbereitet. Jetzt haben wir ein Hochbeet 
und können bestimmt im Sommer noch einiges ernten. Ein ganz 
herzliches Dankeschön für alles!
Mit einem Nachmittagsimbiss ließen wir den sehr erlebnisrei-
chen Tag mit vielen, vielen Überraschungen in sehr gemütlicher 
und harmonischer Atmosphäre ausklingen.

Ein großes Dankeschön an alle, die in irgendeiner Weise zum 
Gelingen des diesjährigen Zuckertütenfestes beigetragen haben, 
besonders an alle Eltern für die Vorbereitungen der Leckereien 
und die tollen Geschenke. 
Dieser Tag war dank der vielen Überraschungsmomente ein su-
per Erlebnis für alle!

Text und Foto: K. Klötzke/C. Thomas

„Alles Gute zum Kindertag“
Unter dem Motto „KLEINE FORSCHER GANZ GROß“ 
konnten alle Kinder an verschiedenen Stationen im Außen-
gelände ihren Forscher- und Entdeckerdrang nachgehen. Sie 
experimentierten mit Wasser, testeten Farbverläufe, malten mit 
Rasierschaum und wachsende Regenwürmer aus Papier ent-
standen.
Bei der Durchführung in den einzelnen Bereichen wurde der 
eigene Forscherpass abgestempelt und anschließend stolz mit 
nachhause genommen.

Text: C. Thomas

Zahnhygiene geht uns alle an …
Herzlichen Dank an das Team der Zahnarztpraxis Thomas Mild-
ner, die immer wieder die Gruppenprophylaxe bei uns durch-
führt. Die Kinder wurden von Schwester Andrea und Silvana 
ganz toll auf spielerische Weise mit Pronto-dem kleinen Dra-
chen auf die Mundhygiene vorbereitet.

Das Team vom Regenbogen
Text / Foto: C. Thomas
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Gegen 20 Uhr erwartete uns noch ein besonderes Highligth. Die 
Kinder und Jugendlichen vom TSV Ebersbach e.V., Abt. Rhön-
rad bot uns eine beeindruckende Show.

Rundum war unser spiel-spaßiges Kinderfest wieder ein voller 
Erfolg.

Das Team der AWO Kita „Körsegeister“
Text: Anja Kuntsche
Fotos: Christian Paul

Neues aus dem Caritas Kinderhaus  
„St. Antonius“

Schwungvolles Auf und Ab: 
 Unsere neue Standwippe

Ein neues Highlight bereichert das Außengelände unseres Kin-
derhauses: Die große Standwippe zieht die Kinder magisch an! 
Sie ist weit mehr als nur ein Zeitvertreib – sie ist ein Ort des 
gemeinsamen Lachens, des Experimentierens und der körperli-
chen Herausforderung. Täglich beweisen die Kinder aufs Neue, 
wie viel Spaß es macht, gemeinsam die Balance zu halten.
Um den Kindern noch mehr Möglichkeiten zur Gewichtsverla-
gerung zu bieten, soll das Plateau zwischen den beiden Stand-
flächen bald durch weitere Lärchenbretter geschlossen werden. 
Diese Erweiterung soll über Spendengelder nachgerüstet wer-
den.
Wir freuen uns riesig über dieses Spielgerät der Firma Huckauf, 
das Bewegung und Teamgeist perfekt verbindet. 

Zähneputzen mal ganz anders
Am 17.06.2026 besuchten uns zwei Mitarbeiterinnen der Zahn-
arztpraxis Dr. Strehle in unserem Kindergarten. Gemeinsam mit 
einem großen Dino zeigten sie den Kindern, wie man die Zähne 
richtig putzt, und erklärten spielerisch viele interessante Dinge 
rund um die Zahngesundheit.

Besonders viel Freude hatten die Kinder daran, dem Dino selbst 
einmal die Zähne zu putzen. Mit großem Eifer wurde geübt, 
ausprobiert und gelacht. Zur Belohnung erhielt jedes Kind eine 
neue Zahnbürste und einen Zahnputzbecher. Darüber freuten 
sich alle sehr.
Es war ein gelungener und lehrreicher Vormittag, der den Kin-
dern viel Spaß gemacht hat. Wir haben viel gelernt und bedan-
ken uns herzlich bei den Mitarbeiterinnen der Zahnarztpraxis 
Dr. Strehle für ihren Besuch.

Text: Kathrin Rülicke
Bilder: Emely Haupt, Kathrin Rülicke

Die AWO „Körsegeister“ berichten
Am 5. Juni 2026 fand nun schon zum 22. Mal unser traditionel-
les Kinderfest unter dem diesjährigen Motto „Spaß und Spiel“ 
statt.
Monatelang sammelten wir Ideen, probten Tänze und organi-
sierten alles für den großen Tag. Um das Wetter machten wir 
uns kaum Gedanken, weil wir damit schon 20 Mal Glück hatten.
Doch dieses Mal sah es anders aus. Die Wetter-App´s verspra-
chen für den ganzen Tag immer wieder viel Wasser von oben.
Wir hofften auf ein kleines Wunder. Und siehe da, pünktlich 
16.30 Uhr zum Festbeginn schob sich die Sonne zwischen den 
Wolken durch und zeigte uns ihr schönstes Strahlen. Das Pro-
gramm konnte beginnen.
Unsere Kindergartenkinder malten tänzerisch einen Regenbo-
gen und flogen „völlig losgelöst“ mit „Major Tom“ durchs All. 
Einige Kinder der 4. Klasse boten uns zu dem Titel „Stress“ von 
Des Fois eine coole Performance mit Bällen. Danach wurde 
„Cotton Eye Joe“ wieder linedanceartig zum Leben erweckt und 
abschließend lud die „Annemarie“ zum Mitmachen ein.
Dann wurde gespielt bis zum Umfallen (z.B der Eierpappentür-
me). Von Torwandschießen, Rucksackeierlauf, Wattekugelsau-
gen über Schubkarrenrennen, der Spaß war riesengroß an den 
vom ganzen Team liebevoll vorbereiteten Stationen.
Das keiner verhungerte und verdurstete, dafür sorgte wieder un-
ser fleißiger Elternrat. Herzliches Dankeschön, ohne euch wären 
wir ganz schön aufgeschmissen. Auch den Helferlein vom Bau-
hof möchten wir gern danke sagen. Ohne sie hätten alle stehen 
müssen.
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große Begeisterung. Diese schönen Erlebnisse stärken den Zu-
sammenhalt der Kinder.

Foto/Text: C. Thomas

Klasse 1 bei TanzArt – „FLIP IT“ -  
Entdeckungen mit dem Infinity Cube

Gespannt und ein bisschen skeptisch machte sich die Klasse 1 
am 02.06.26 auf den Weg ins „Friese“, denn Jana Schmück und 
Anne Dietrich hatten uns zu einem Workshop eingeladen. Dieser 
war Teil des Projektes „Let’s talk“, das von „Allerland“ geför-
dert wird und deshalb für unsere Kinder komplett kostenlos war.
Zuerst erwartete uns ein fast 2m hoher Würfel, der aus 8 ein-
zelnen Würfeln zusammengesetzt war, der Infinity Cube. In 
einer Tanz-Performance veränderten und bewegten die beiden 
Tänzerinnen gemeinsam diesen Riesenwürfel und es entstan-
den immer neue Ansichten, u.a. eine Brücke, ein Bett, ein Turm 
und schließlich eine Mauer. Gespannt beobachteten wir diese 
Veränderungen und schließlich auch das Auseinanderbauen in 8 
einzelne Würfel.
Spätestens jetzt hatten alle große Lust auch selbst auszuprobie-
ren, was man denn so auf und an dem Würfel machen kann. Je-
der dachte sich eigene Bewegungen und „Standbilder“ aus und 
stellte dabei seine unterschiedlichen Seiten dar. Stolz präsentier-
ten sich die Kinder ihr Ergebnis gegenseitig. Danach gab es die 
schwierige Aufgabe den Riesenwürfel wieder zusammenzuset-
zen und zu verändern. Dabei lernten wir ganz nebenbei etwas 
sehr Wichtiges: Einer alleine schafft das nicht – es klappte nur 
gemeinsam!
Der spannendste Teil kam danach: Wir wollten versuchen, wie 
viele Kinder oben auf den Würfel passen – und was keiner ge-
glaubt hatte – die ganze Klasse, also 19 Kinder, saßen schließ-
lich oben! Der Jubel war groß! Und als es hieß, wer sich traut, 
darf alleine nochmal hoch und sich oben draufstellen (natürlich 
gut gesichert durch die Tänzerinnen), fanden tatsächlich alle den 
Mut nochmals hochzuklettern.
Die 2 Stunden bei TanzArt waren damit um wie im Flug und mit 
Begeisterung und Staunen ging es zurück in die Schule. In der 
Auswertungsrunde im Klassenzimmer kamen von den Kindern 
auf die Frage: „Was hat euch heute denn besonders gefallen oder 
erstaunt?“ ganz tolle Antworten, z.B.:
- Was Anne und Jana mit dem Würfel alles gemacht haben, 

war toll.
- Ich hätte nie gedacht, dass alle hochklettern und oben ste-

hen.
- Ich hatte ein bisschen Angst, dass wir runterfallen, aber als 

alle oben waren, war das supertoll.

Ein ganz besonderer Dank gilt unserem engagierten Eltern-
Team: Unter Anleitung des Erbauers und Spielplatzprüfers wur-
de die Wippe fachgerecht, sicher und normkonform aufgebaut. 
Ein tolles Gemeinschaftsprojekt!

Text: C. Ulitzka, Bild: K. Kupferschmidt

Hortabschluss
Am Mittwoch, dem 10. Juni, 
hieß es für die Hortkinder des 
Katholischen Kinderhauses 
„Rucksack auf“ und losgelau-
fen. Nach 5 Minuten jedoch 
überraschte uns ein mächtiger 
Regenschauer, der uns aber 
nicht zum Umdrehen bewegen 
konnte. Als wir an der Gaststät-
te „Am Lärchenberg“ ankamen, 
gab es zur Freude aller erst ein-
mal eine Kugel Eis. Bei Mini-
golf, Schachspiel und Kegeln 

verging die Zeit viel zu schnell. Zum Abschluss bekamen wir 
noch eine leckere Portion Pommes frites von der Gaststätte ge-
sponsert. Für den wunderschönen Nachmittag möchten wir uns 
von ganzem Herzen bei den Betreibern der Gaststätte „Am Lär-
chenberg“ bedanken.

Text und Bild: C. Rudolf

Neues aus dem Regenbogen-Hort

Kindertag bei uns im Hort…
Unsere Kindertagsfeier begann 
mit verschiedenen Wett- und 
Geschicklichkeitsspielen. Mit 
viel Freude, Begeisterung und 
Teamgeist meisterten die Kin-
der die abwechslungsreichen 
Herausforderungen. Gemein-
sam mit ihren Freunden hatten 
sie großen Spaß und konnten 
ihre Freude an Bewegung und 
sportlichen Aktivitäten ausle-
ben. Ein Wunsch der Kinder 

zum Kindertag war es, einen Film anzuschauen. Für die pas-
sende Kinoatmosphäre sorgten Popcorn und verschiedene Na-
schereien. Individuell, dem Bewegungsdrang der Kinder ent-
sprechend, nutzten einige Kinder erneut die Aktivitäten auf dem 
Spielplatz. Besonders das gemeinsame Fußballspiel sorgte für 
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Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeindebund  
Bautzener Oberland

Kirchennachrichten  
der Evangelischen Kirchgemeinden Crostau,  
Kirschau, Schirgiswalde und Großpostwitz

Pfarrbüro Crostau
Pfarrer Karl-Friedrich Kottmeier
OT Crostau, Kirschauer Str. 6
02681 Schirgiswalde-Kirschau
Tel.: 03592 34316
E-Mail: karl-friedrich.kottmeier@kigebu-bzo.de
Sprechzeiten: Freitag: 15:00 - 18:00 Uhr sowie nach Absprache

Kirchenbüro Crostau-Kirschau-Schirgiswalde
Friedhofsverwaltung Crostau-Schirgiswalde
OT Schirgiswalde, Kuhnestr. 5
02681 Schirgiswalde-Kirschau
Tel.: 03592 502477
E-Mail: kristin.hollan@evlks.de
Sprechzeiten: Dienstag: 16:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch: 9:00 - 12:00 Uhr sowie nach Abspra-
che

Kirchbüro Großpostwitz
Pia Marschner-Pentzig
Hauptstr. 1, 02692 Großpostwitz
Tel.: 035938 98237
E-Mail: kg.grosspostwitz@evlks.de

- Erst hatte ich richtig Kribbeln im Bauch, aber dann war ich 
ganz stolz.

- Ich hätte nicht gedacht, dass wir alle auf den Würfel passen.

Und schließlich meinte jemand: Wir haben das nur geschafft, 
weil wir Teamwork gemacht haben!

Da kann ich nur sagen: Su-
pertoll, riesenstark und vielen 
Dank an Anne und Jana und das 
Team von TanzArt für dieses 
besondere Projekt! Wir freuen 
uns heute schon darauf, dass 
auch im nächsten Schuljahr 
wieder gemeinsame Projekte 
stattfinden werden.
P.S. Und damit niemand denkt, 
was hat denn das mit Unterricht 
zu tun? In diesen 2 Stunden 
steckte ganz viel Sport, Musik, 
Mathematik, Ethik, Deutsch, 

Sachunterricht und TEAMWORK und sie werden uns lange in 
Erinnerung bleiben!

Text und Foto: K. Pallmer

Schulanmeldung 2027/28
Alle Kinder, die in der Zeit vom 01.07.2020 bis zum 30.06.2021 
geboren sind und in Schirgiswalde-Kirschau wohnen, werden 
zum Schuljahr 2027/2028 schulpflichtig. Kinder, die bis zum 
30. Juni des folgenden Kalenderjahres das sechste Lebensjahr 
vollenden, können auch angemeldet werden.

Die Anmeldung findet am

Montag, dem 07.09.2026,
in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr,

im Sekretariat der Schule Ihrer Wahl (GS Kirschau oder GS 
Schirgiswalde) statt.

Legen Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde (Abstammungs-
urkunde) und den Masernschutznachweis des Kindes vor. Bei 
Alleinerziehenden ist die Vorlage einer Negativbescheinigung 
zur Anmeldung notwendig. Sie finden auf der Homepage der 
Grundschule außerdem bereits den Bogen zur Schulanmeldung, 
den Sie gern vorab ausfüllen können.
Ihr Kind selbst muss an diesem Tag noch nicht mit zur Schule 
kommen.
Eltern, die ihr Kind an einer Schule in freier Trägerschaft ange-
meldet haben, teilen dies mit Namen der Schule in freier Trä-
gerschaft einer Grundschule in öffentlicher Trägerschaft ihres 
Schulbezirkes schriftlich bis zum 15. September des Jahres, 
welches der Einschulung vorausgeht, zu statistischen Zwecken 
mit.

Es grüßen herzlich

die Schulleiterinnen der Grundschulen 
Kirschau und Schirgiswalde

private Kleinanzeigen

Gesucht. Gefunden. Musiklehrer.

Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de
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GOTTESDIENST ST. ANTONIUS SCHIRGISWALDE
Freitag, 10.07., 10:15 Uhr mit Pfarrer Kottmeier
KONZERTE Crostau
Sonntag, 05.07.2026, 16:00 Uhr
Orgelkonzert zum Beginn der Sommerferien
Tierkreiszeichen von Karlheinz Stockhausen
Partita „Sei gegrüßet, Jesu gütig“
von Johann Sebastian Bach
Orgelmusik von Franz Schmidt
Hans Christian Martin - Orgel
Sonntag, 26.07., 16:00 Uhr
Orgelkonzert mit Leonard Schick (Schweiz/Halle)
Musik von Bach u.a. und Improvisationen
Zu allen Crostauer Konzerten ist der Eintritt frei, es wird um 
Spenden gebeten.
Konzert-Café ab 15 Uhr

Katholische Pfarrei Mariä Himmelfahrt 
Schirgiswalde

Kath. Pfarramt
Kirchberg 4, 02681 Schirgiswalde
Tel.: 03592 502331, Fax: 03592 502036
E-Mail: Schirgiswalde@pfarrei-bddmei.de
Bankverbindung:
LIGA Bank EG
IBAN DE61 7509 0300 0008 2832 14
BIC GENODEF1M05

Regelmäßige Sonntagsgottesdienste
Sonntag – Hl. Messen
08:00 Uhr Pfarrkirche Schirgiswalde
09:00 Uhr kath. Kirche Wilthen
10:00 Uhr Pfarrkirche Schirgiswalde
10:30 Uhr kath. Kirche Großpostwitz
Sonnabend – Vorabendmessen
16:30 Uhr kath. Kirche Sohland
18:00 Uhr Kreuzkapelle Schirgiswalde

Gottesdienstordnung in der Sommerferienzeit 
(Montag, 06.07. – Freitag, 14.08.)

Dienstag
08.00 Uhr Hl. Messe Pfarrkirche Schirgiswalde
10.30 Uhr Hl. Messe Altenpflegeheim St. Antonius
Mittwoch
08.30 Uhr Hl. Messe Kirche Großpostwitz
17.00 Uhr Hl. Messe Kreuzkapelle Schirgiswalde
Donnerstag
08.30 Uhr Hl. Messe Kapelle Sohland
Freitag
08.00 Uhr Hl. Messe Pfarrkirche Schirgiswalde
Samstag
16.30 Uhr Hl. Messe Kapelle Sohland
18.00 Uhr Hl. Messe Kirche Wilthen
Sonntag
09.00 Uhr Hl. Messe Pfarrkirche Schirgiswalde
10.30 Uhr Hl. Messe Kirche Großpostwitz

Ab Samstag, 15.08., sind die Gottesdienste wieder zu den üb-
lichen Zeiten!
So., 05.07.
15.00 Uhr Berggottesdienst der 

Kolpingfamilie
Töpfer im Zittauer Gebirge

Di., 14.07.
19.00 Uhr Stille Anbetung Pfarrkirche Schirgiswalde
Mo., 20.07.
18.00 Uhr Kontemplation Elisabethsaal Schirgiswalde

Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag
10:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Pfarrer Toralf Walz, Pfarramtsleiter, Pfarrer in Wehrsdorf/Sohland
Vertreter in Großpostwitz
Tel. 0160 8436054, E-Mail: toralf.walz@evlks.de
Sprechzeiten: nach Absprache

Gottesdienste:
Sonntag, 5. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis
9:00 Uhr Schirgiswalde Abendmahlsgottesdienst, 

Pfarrer Kottmeier
10:30 Uhr Großpostwitz Lichternetzgottesdienst
10:30 Uhr Kirschau Musikalischer Gottesdienst 

mit Instrumentalisten, 
Pfarrer Kottmeier

Sonntag, 12. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis
9:00 Uhr Großpostwitz Predigtgottesdienst, P

farrer Kottmeier
10:30 Uhr Crostau Abendmahlsgottesdienst 

und Kindergottesdienst, P
farrer Kottmeier

Sonntag, 19. Juli – 7. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr Schirgiswalde Abendmahlsgottesdienst 

und Kindergottesdienst, 
Pfarrer Kottmeier

Sonntag, 26. Juli – 8. Sonntag nach Trinitatis
9:00 Uhr Großpostwitz Predigtgottesdienst, 

Prädikantin Simon
9:00 Uhr Kirschau Predigtgottesdienst, 

Pfarrer Kottmeier
10:30 Uhr Crostau Abendmahlsgottesdienst, 

Pfarrer Kottmeier
Sonntag, 02. August – 9. Sonntag nach Trinitatis
9:00 Uhr Großpostwitz Predigtgottesdienst, 

Pfarrer Sittner
10:30 Uhr Crostau Abendmahlsgottesdienst, 

Pfarrer Kottmeier

Andacht mit Abendmahl: samstags, um 18:00 Uhr in der Kir-
che Crostau
FRAUENDIENST Crostau
Dienstag, 14.07., 14:00 Uhr mit Pfarrer Kottmeier
RENTNERNACHMITTAG Kirschau
Dienstag, 07.07., 14:30 Uhr im Pfarrhaus Kirschau, Pfarrer 
Kottmeier
Dienstag, 04.08., 14:30 Uhr im Pfarrhaus Kirschau, Pfarrer i. 
R. Pilz
BIBELGESPRÄCHSKREIS Crostau
Mittwoch, 08.07. und 22.07., 19:30 mit Pfarrer Kottmeier
BIBELSTUNDE Großpostwitz
Montag, 13.07. und 27.07., 17:00 Uhr in Singwitz bei Frau Leh-
mann
Mittwoch, 01.07., 15.07. und 29.07., 19:30 Uhr in Bederwitz bei 
Familie Winkler
Donnerstag, 02.07. und 30.07., 19:00 Uhr im Michael-Frentzel-
Haus
ALTE GEMEINDE in Großpostwitz
Montag, 06.07., 19:00 Uhr im Michael-Frenzel-Haus
SENIORENFRÜHSTÜCK Großpostwitz
Wieder am Mittwoch, 08.07., 9:00 Uhr im Michael-Frenzel-
Haus
Wenn möglich bitte am Montag zuvor zwischen 17 und 19 Uhr
eine kurze Voranmeldung bei Frau Huth - 035938 50023
VOLKSMISSIONSKREIS Großpostwitz
Sonntag, 19.07., 14:30 Uhr im Michael-Frenzel-Haus
mit Bruder Wurst aus Limbach-Oberfrohna
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Grußwort unseres Bürgermeisters dem traditionellen Werfen 
beizuwohnen.
Mit vereinten Kräften brachten die Dorfjugend und die Kame-
raden der Freiwilligen Feuerwehr Crostau-Callenberg den Mai-
baum in bewährter Tradition und mit echter Handarbeit an Säge 
und Seilen zu Fall. Den anschließenden Wettlauf zur Krone ent-
schied Fynn Kretschmar für sich und wählte als neuer Maikö-
nig Vanessa Freitag zu seiner Königin. Nach der traditionellen 
Rundfahrt mit dem Traktor durch das Dorf wurden die beiden 
im Festzelt herzlich empfangen.

Dort wartete bereits der erste Programmhöhepunkt des Nachmit-
tags: unsere erste Kinder-Talente-Show. Die Premiere war ein 
voller Erfolg und begeisterte das Publikum. Von Herzen danken 
möchten wir den mutigen Nachwuchstalenten Alma und Lena, 
der 2. Funkengarde des Schirgiswalder Faschingsclubs mit Ama-
lia, Anika, Emily, Lina, Lisbeth, Mathilda und Zoe sowie Aliya 
und Amelie für ihre großartigen Auftritte. Ihr habt die Bühne mit 
Leben gefüllt und unserem Fest einen ganz besonderen Moment 
geschenkt. Ihr wart sensationell! Für zusätzliche Begeisterung 
sorgten unser Überraschungsgast Patrick als Jürgen Drews und die 
Schülerband der Freien Christlichen Schule Schirgiswalde.

Danach übernahm DJ Toni das musikalische Kommando und 
lockte mit einem bunten Musikmix viele Gäste auf die Tanz-
fläche. Es wurde gefeiert, mitgesungen und sogar gemeinsam 
zu „Aloha Heja He“ gerudert. Die tolle Stimmung zeigte ein-
mal mehr, was unser Maibaumwerfen ausmacht: Gemeinschaft, 
Freude und das Miteinander von Jung und Alt.
Ab 23 Uhr startete dann Crostau Beatzz in seine zweite Ausga-
be. DJ CRANE, JONITKK, RAY CL und schließlich ANA-
BOLIC IMPACT brachten das Festzelt bis tief in die Nacht 
zum Beben.

So., 26.07.
07.00 Uhr Fußwallfahrt zum 

Annaberg
Treffpunkt Parkplatz Erbge-
richt Wehrsdorf

Di., 29.07.
19.00 Uhr Stille Anbetung Pfarrkirche Schirgiswalde
19.30 Uhr Bibelkreis Elisabethsaal Schirgiswalde

Angaben sind ohne Gewähr – Änderungen vorbehalten!

Vereine und Verbände
Neue Bienen-Schaubeute am Burgmuseum
Die Imkervereinigung Schirgiswalde-Kirschau hat in der Nähe 
des Burgmuseums eine Bienen-Schaubeute aufgestellt und die-
se mit einem Jungvolk besiedelt. Ab sofort können interessierte 
Besucherinnen und Besucher das faszinierende Leben eines Bie-
nenvolkes von Mai bis August aus nächster Nähe beobachten.
Durch die verglaste Schaubeute lassen sich die Arbeiten der Ho-
nigbienen besonders gut verfolgen. Mit etwas Geduld können 
die Entwicklung der Waben, die Aktivitäten der Arbeiterinnen 
und vielleicht sogar die Königin beobachtet werden. Die Schau-
beute bietet damit einen spannenden Einblick in die Welt der 
Bienen und deren wichtige Rolle für Natur und Umwelt.
Die Imkervereinigung lädt alle Interessierten herzlich ein, die 
neue Attraktion am Burgmuseum zu besuchen. Dabei wird um 
einen achtsamen und respektvollen Umgang mit den Tieren ge-
beten. Bitte vermeiden Sie hektische Bewegungen und halten 
Sie ausreichend Abstand.

Wichtiger Hinweis: Trotz der friedlichen Haltung der Bienen 
besteht grundsätzlich Stechgefahr. Daher wird um Vorsicht, be-
sonders bei der Einflugschneise der Bienen gebeten. Die Beob-
achtung erfolgt auf eigene Verantwortung.
Die Imkervereinigung Schirgiswalde-Kirschau wünscht allen 
Besucherinnen und Besuchern viel Freude beim Entdecken des 
faszinierenden Lebens im Bienenstock.

Text und Fotos: M. Löscher

5. Crostauer Maibaumwerfen –  
ein gelungenes Fest für alle Generationen

Bei strahlendem Sonnenschein und sommerlichen Temperatu-
ren durften wir als Kälberstein e.V. am Samstag, den 06. Juni 
2026, gemeinsam mit zahlreichen Gästen das 5. Crostauer Mai-
baumwerfen auf dem Schlossplatz feiern.
Bereits zum Festbeginn hatten sich viele Besucherinnen und 
Besucher rund um den Maibaum versammelt, um nach dem 
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SV Weiss-Rot Schirgiswalde

Leichtathletik
Am 06.Juni fanden die 17.Kreisjugendspiele in der Sportart 
Leichtathletik auf der Müllerwiese in Bautzen statt. 4 Mäd-
chen und 8 Jungen von unseren Verein nahmen daran teil, in 
den Disziplinen Weitsprung, Hochsprung, Schlagball, Kugelsto-
ßen, Sprint und 800-m- bzw. 600-m-Lauf. Dabei erzielten alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer gute bis sehr gute Ergebnisse. 
Drei dritte Plätze, sechs zweite Plätze und zwei erste Plätze wur-
den erreicht. Theodor Schlenkrich verteidigte erfolgreich seinen 
Kreismeistertitel im Weitsprung aus dem vergangenen Jahr..
Nun wünschen die Trainer allen Kindern eine schöne und erhol-
same Ferienzeit.

Als Verein blicken wir mit großer Freude und Dankbarkeit auf 
dieses Fest zurück. Die großartige Stimmung und die vielen po-
sitiven Rückmeldungen haben uns gezeigt, dass sich die intensi-
ven Vorbereitungen gelohnt haben.
Ein solches Fest wäre jedoch nicht möglich ohne die vielen 
Menschen, die uns unterstützen. Unser besonderer Dank gilt al-
len Helferinnen und Helfern, unseren Seniorinnen und Senioren, 
den Künstlerinnen und Künstlern auf der Bühne, den Techni-
kern, den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Crostau-Cal-
lenberg und den Security-Kräften, die mit ihrer Unterstützung 
zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben.

Ein riesengroßes Dankeschön gilt unseren Sponsoren und 
Spendern:
Allianz Hensel und Kolan GbR, ATeams Reise-Service, A.V.S. – 
Dirk Mönnich, Bäckerei Jens Hoffmann, Bauplanconcept Inge-
nieure GmbH, Be beautiful – Ramona Keil, Anke Böhme, Ernst 
Teubner GmbH, Fenster- und Türenwerk Rößler GmbH, Flei-
scherei Wetzko (Inh. Peter Kutsche), Gebr. Frindt Produktions- 
& Vertriebs-GmbH, Hentschke Bau GmbH, Wilhelm Hentschel, 
Aron Herrmann, Innenausbau Christoph Heinke GmbH, Inge-
nieurbüro für Haustechnik Klöppel, Komet Gerolf Pöhle & Co. 
GmbH, Renate Kröhnert, Kurz GmbH, Lehmann GmbH, Maler-
betrieb Pistol & Sohn, Hermann Neitsch Nachf. GmbH Tief- und 
Hochbau, Nutzfahrzeugservice Michael Berndt GmbH, Omni-
busbetrieb S. Wilhelm, Oppacher Mineralquellen, Ortschaftsrat 
Crostau, RehaSalus Oberlausitz GmbH, RW Mineralölhandel, 
Kathrin Rülicke, Schirgiswalder Faschingsclub, Sonderpreis 
Baumarkt, Wöhlk Baustoffzentrum GmbH Bautzen, Wurzelbaum 
(Florenz Langecker).
Vor allem aber danken wir allen Gästen, die mit uns gefeiert ha-
ben. Ihr habt das 5. Crostauer Maibaumwerfen zu dem gemacht, 
was es war: ein wunderschönes Fest voller Gemeinschaft, Herz-
lichkeit und Lebensfreude.
Wir freuen uns schon heute auf das Wiedersehen beim 6. Crost-
auer Maibaumwerfen am 29. Mai 2027.

Text: Julia Rülicke
Bilder: Jessika Eisolt

Gemeinsam angepackt – Unser Sportplatz 
macht sich fit!

Mit voller Energie wurde bei einem gemeinsamen Arbeitseins-
atz am 06.06.2026 auf unserem Sportplatz in Schirgiswalde or-
dentlich angepackt.
Mit Schaufel, Werkzeug und viel Teamgeist waren rund 30 Hel-
fer im Einsatz. Dank des großartigen Engagements aller Betei-
ligten konnten die Projekte erfolgreich umgesetzt werden und 
die ersten Ergebnisse sind somit bereits sichtbar.
Unsere Gaststube erhielt eine frische Renovierung, auf dem Au-
ßengelände wurden neue Leitungen zum Festplatz verlegt, die 
Sitzbänke erhielten einen neuen Anstrich und dem Unkraut wur-
de zu Leibe gerückt.
Der Grundstein zu einem modernen Vereinsgebäude sowie Au-
ßengelände wurde somit gelegt.
Ein großes Dankeschön an alle fleißigen Helfer sowie Unterstüt-
zer mit Material und Technik insbesondere an Matthias Schulze 
- Restaurant und Landhotel Türmchen in Schirgiswalde und Ste-
fan Lehmann - Firma Lehmann GmbH in Rodewitz.
Wir freuen uns auf weitere tatkräftige Unterstützung zu den 
kommenden Arbeitseinsätzen.

Projektteam SV „Weiß-Rot“ Schirgiswalde

Grüße zum Geburtstag

online buchen: anzeigen.wittich.de
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Lokale Informationen
Notrufnummern

Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112
Polizei 110
Bundespolizei 03586 76020
SachsenNetze GmbH 035150178880
Gas 0351 50178880
Strom 0351 50178881
Wasser/Kreiswerke 035934 62999
Abwasser „Obere Spree“ 0351 50178882
Friedensrichterin
der Stadt Schirgiswalde-Kirschau
Frau Dittrich 0162 974 6345

Notdienst der Apotheken  
Großraum Bautzen

Die Dienstbereitschaft geht jeweils von 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr 
des Folgetages.

Apothekennotdienst Juli 2026
01.07.2026 Mi. Eichen-Apotheke Großdubrau und 

Kreuz-Apotheke Cunewalde
02.07.2026 Do. Gesundbrunnen-Apotheke Bautzen
03.07.2026 Fr. Husaren-Apotheke Bautzen
04.07.2026 Sa. Drohmberg-Apotheke Großpostwitz
05.07.2026 So. Lessing-Apotheke Bautzen
06.07.2026 Mo. Scarabaeus-Apotheke Bautzen
07.07.2026 Di. Scarabaeus-Apotheke Kirschau und 

Apotheke am Marktkauf Bautzen
08.07.2026 Mi. Neue Apotheke Wilthen und 

Hirsch-Apotheke Weißenberg
09.07.2026 Do. Ost-Apotheke Bautzen
10.07.2026 Fr. Pluspunkt-Apotheke Bautzen
11.07.2026 Sa. Eichen-Apotheke Großdubrau und 

Kreuz-Apotheke Cunewalde
12.07.2026 So. Ost-Apotheke Bautzen
13.07.2026 Mo. Lessing-Apotheke Bautzen
14.07.2026 Di. Stadt-Apotheke Bautzen
15.07.2026 Mi. Apotheke am Marktkauf Bautzen
16.07.2026 Do. Ahorn-Apotheke Bautzen
17.07.2026 Fr. Aesculap-Apotheke Neschwitz und 

Linden-Apotheke Sohland
18.07.2026 Sa. Scarabaeus-Apotheke Kirschau und 

Apotheke am Marktkauf Bautzen
19.07.2026 So. Pluspunkt-Apotheke Bautzen
20.07.2026 Mo. Apotheke zur Brücke Bautzen
21.07.2026 Di. Drohmberg-Apotheke Großpostwitz
22.07.2026 Mi. Eichen-Apotheke Großdubrau und 

Kreuz-Apotheke Cunewalde
23.07.2026 Do. Gesundbrunnen-Apotheke Bautzen
24.07.2026 Fr. Husaren-Apotheke Bautzen
25.07.2026 Sa. Neue Apotheke Wilthen und 

Hirsch-Apotheke Weißenberg
26.07.2026 So. Scarabaeus-Apotheke Bautzen
27.07.2026 Mo. Lessing-Apotheke Bautzen
28.07.2026 Di. Scarabaeus-Apotheke Kirschau und 

Apotheke am Marktkauf Bautzen
29.07.2026 Mi. Neue Apotheke Wilthen und 

Hirsch-Apotheke Weißenberg
30.07.2026 Do. Lessing-Apotheke Bautzen
31.07.2026 Fr. Pluspunkt-Apotheke Bautzen

SV Weiß-Rot Schirgiswalde, Abt. Schach 
informiert

1. Mannschaft: Saison 2025/26, 1. Bezirkskl. St. B
9. Runde: SV Dresden – Leuben 2. - SV W. – R. Schirgiswal-
de � 5 : 3
Zum Abschluss der Saison mussten wir in Dresden bei der 2. 
Mannschaft des SV Dresden – Leuben antreten. Wir verloren 
knapp mit 5 : 3 Punkten. Nach 1 Stunde Spielzeit standen 2 un-
entschieden von G.-R. Lachmann am 2. Brett und E. Stolle am 5. 
Brett zu Buche. 2 weitere unentschieden folgten durch N. Löb-
mann am 1. Brett und L. Lehmann am 8. Brett. Die Partien am 
6. & 7 Brett gingen nun verloren. B. Stolle am 4. Brett kämpften 
lange um den Sieg aber es wurde nur ein Remis und auch W. 
Kretschmer am 3. Brett erreichte noch ein unentschieden. In der 
Tabelle belegen wir mit 7. Punkten den 8. Platz und haben den 
Klassenerhalt geschafft.

2. Mannschaft: Kreisliga Bautzen St. B, Saison 
2025/26

1. Spiel: Finalrunde: SV W. – R. Schirgiswalde 2. – Gers-
dorf-M. 2. � 2 : 2
Im 1. Spiel in der Finalrunde um die Kreismeisterschaft hatten 
wir die 2. Mannschaft vom TUS Gersdorf-Möhrsdorf 2. zu Gast. 
Nach ca. 1 Stunde Spielzeit lagen wir durch eine Niederlage am 
4. Brett mit 0:1 zurück. R. Becker am 3. Brett gewann seine Par-
tie und wir konnten ausgleichen. Nach langem Kampf endeten 
die Partien von L. Lehmann am 2. Brett und J. Reinisch am 1. 
Brett jeweils unentschieden und somit auch das Punktspiel.
2. Spiel: Finalrunde: Großharthau – SV W. – R. Schirgiswal-
de 2. 2. � 0 : 4
Leider wurde das letzte Punktspiel von Großharthau kurzfristig 
wegen Spielermangel abgesagt. Somit gewannen wir das Spiel 
mit 4:0 kampflos und sind damit ohne Saisonniederlage und mit 
2 unentschieden Kreismannschaftsmeister 2026!

Schachtraining jeden Freitag im Sportlerheim 
Schirgiswalde

ab 17 – 18 Uhr Kindertraining (nicht in den Sommerferien)
ab 18:30 Uhr Jugend und Erwachsene

J. Reinisch
Abt.leiter Schach

Wir gratulieren
Geburtstage

Die Stadtverwaltung Schirgiswalde-Kirschau gratuliert allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die im Juli 2026 ihren Geburtstag 
feiern, recht herzlich. Wir wünschen Gesundheit, Glück und 
Gottes Segen.

Foto: ©Montri Thipsorn - stock.adobe.com
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Geschäftsführer (m/w/d) im Nebenamt 
Der Zweckverband  ist eine Körperschaft des öffentlichen 
Rechts und wurde im Jahr 1995 gegründet. Das Wasserwerk Sdier, das bereits 1964 in 
Betrieb genommen wurde, bildet gemeinsam mit weiteren Anlagen des Verbandes die 
Grundlage für eine sichere und qualitativ hochwertige Trinkwasserversorgung in der Region. 

Der Zweckverband stellt für die öffentliche Wasserversorgung Trinkwasser bereit. Hierzu 
betreibt er Anlagen zur Wassergewinnung, Wasseraufbereitung, Speicherung, zum 
Fernwassertransport sowie zur Bereitstellung von Trinkwasser. Die Versorgungssicherheit 
sowie die nachhaltige Entwicklung der technischen Infrastruktur stehen dabei im Mittelpunkt 
seines Handelns. 

Mitglieder des Zweckverbandes sind 

 die Stadt Bautzen, 
 die Stadt Löbau, 
 der Zweckverband Wasserversorgung Landkreis Bautzen sowie 
 der Zweckverband Oberlausitz-Wasserversorgung. 

Zur Leitung der laufenden Geschäfte und zur strategischen Weiterentwicklung des Verbandes 
sucht die Verbandsversammlung ab dem 01.01.2027 einen 

 
Ihre Aufgaben 

 Führung der laufenden Geschäfte des Zweckverbandes entsprechend der 
Verbandssatzung sowie den Beschlüssen der Verbandsversammlung, 

 Vorbereitung, Umsetzung und Kontrolle von Beschlüssen der Verbandsversammlung, 
 strategische Weiterentwicklung des Zweckverbandes und seiner technischen 

Infrastruktur, 
 Steuerung und Überwachung der wirtschaftlichen und finanziellen Angelegenheiten 

des Verbandes, 
 Aufstellung und Fortschreibung von Wirtschafts-, Finanz- und Investitionsplänen, 
 Vorbereitung und Begleitung von Investitions-, Instandhaltungs- und 

Sanierungsmaßnahmen, 
 Zusammenarbeit mit den Verbandsmitgliedern, Behörden, Fachverbänden und 

weiteren Partnern, 
 Wahrnehmung der dem Geschäftsführer durch die Verbandssatzung und die 

Verbandsversammlung übertragenen Aufgaben, 
 Sicherstellung der Einhaltung gesetzlicher, technischer und wasserwirtschaftlicher 

Anforderungen. 

Ihr Profil 

 erfolgreich abgeschlossenes Hochschulstudium in den Bereichen Wasserwirtschaft, 
Umwelttechnik, Bauingenieurwesen, öffentliche Verwaltung, Betriebswirtschaft oder 
einer vergleichbaren Fachrichtung oder eine gleichwertige Qualifikation mit 
entsprechender Berufserfahrung, 

 mehrjährige Berufs- und möglichst Führungserfahrung in der öffentlichen Verwaltung, 
in kommunalen Unternehmen oder in der Ver- und Entsorgungswirtschaft, 

 Kenntnisse des kommunalen Haushalts-, Wirtschafts- und Verwaltungsrechts, 
 Verständnis für technische und betriebswirtschaftliche Zusammenhänge der 

Trinkwasserversorgung, 
 ausgeprägte Kommunikations- und Verhandlungskompetenz, 
 selbständige, strukturierte und verantwortungsbewusste Arbeitsweise. 

Wir bieten 
 eine verantwortungsvolle und vielseitige Leitungsfunktion mit Gestaltungsspielraum, 
 die Möglichkeit, die zukünftige Entwicklung eines bedeutenden regionalen 

Wasserversorgers aktiv mitzugestalten, 
 eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Verbandsmitgliedern und den Gremien 

des Zweckverbandes, 
 eine angemessene Vergütung auf Grundlage eines gesondert abzuschließenden 

Dienstvertrages, 
 eine nebenamtliche Tätigkeit mit flexibler Arbeitsgestaltung. 

Bewerbungsverfahren 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angaben zu Ihrer Verfügbarkeit und Ihren 
Vergütungsvorstellungen richten Sie bitte bis zum 31.07.2026 an: 

 
c/o Stadtverwaltung Bautzen 
Verbandsvorsitzender 
Fleischmarkt 1 
02625 Bautzen 

oder per E-Mail an: 

oberbuergermeister@bautzen.de 

Für Rückfragen steht Ihnen der Verbandsvorsitzende unter 03591 534-190 gern zur 
Verfügung. 

Bewerbungen von Menschen aller Geschlechter sowie von schwerbehinderten Menschen und 
diesen Gleichgestellten sind ausdrücklich erwünscht. Schwerbehinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Die im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren erhobenen personenbezogenen Daten 
werden ausschließlich zum Zwecke der Durchführung des Auswahlverfahrens unter 
Beachtung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen verarbeitet. 
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Sommercamp bringt selbstverwaltete Jugendclubs aus ganz Sachsen zusammen
Die Sächsische Jugendstiftung veranstaltet dieses Jahr gemein-
sam mit der Sächsischen Landjugend das Sommercamp der 
selbstverwalteten Jugendclubs. Vom 28. bis 30. August kommen 
in der Sächsischen Schweiz junge Menschen aus ganz Sachsen 
zusammen, um gemeinsam Spaß zu haben, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und sich zu vernetzen.
„Das Sommercamp bietet die Gelegenheit für einen gemeinsamen 
Clubausflug in die Sächsische Schweiz. Ob am Lagerfeuer, beim 
Jahrmarkt der Jugendclubs oder bei spielerischen oder sportli-
chen Aktivitäten - hier können Kontakte zu anderen Jugendtreffs 
aus ganz Sachsen geknüpft werden. Und natürlich wird auch zu-
sammen gefeiert“, sagt Julian Koch-Duschek von der Sächsischen 
Jugendstiftung. Das Sommercamp ist für die jungen Menschen 
kostenlos: Verpflegung und Unterkunft werden gestellt und die 
Kosten für An- und Abreise anteilig übernommen. Das Angebot 
richtet sich an Jugendlich und junge Erwachsene zwischen 14 und 
27 Jahren, die in selbstverwalteten Jugendclubs aktiv sind. Die 
Anmeldung ist noch bis zum 17. August möglich.
„Mit dem Sommercamp möchten wir Danke sagen: Für das eh-
renamtliche Engagement mit dem viele selbstverwaltete Jugend-
räume ihre Kommunen bereichern“, sagt Luise Kracht von der 
Sächsischen Landjugend. Sachsenweit stehen die Clubs häufig 
vor ähnlichen Alltags-Herausforderungen, sie gehen nur sehr 
verschieden damit um. Die Möglichkeiten des Austauschs und 
der Vernetzung auf dem Sommercamp sollen für Inspiration sor-
gen, Mut machen und so die Jugendclubs nachhaltig stärken.

Kurzfakten:
•	 Was: Sommercamp der selbstverwalteten Jugendclubs 

(sachsenweites Vernetzungstreffen)
•	 Wann:28.–30. August 2026
•	 Wo:djo-Spukschloss Bahratal
•	 Kosten:kostenlos für junge Menschen (Fahrt/Übernach-

tung/Verpflegung werden übernommen)
•	 Anmeldeschluss:17. August 2026

Alle Informationen zum Sommercamp finden sich unter nimm-
des.de/sommercamp.

Das Sommercamp der selbstverwalteten Jugendclubs findet 
im Rahmen des Projekts „DES! 2.0 – Demokratisch, Enga-
giert, Selbstverwaltet“ statt. DES! 2.0 stärkt selbstverwal-
tete Jugendtreffs im ländlichen Raum als Orte demokra-
tischer Bildung und setzt sich für mehr Sichtbarkeit und 
Wertschätzung jugendlichen Engagements ein. Es wurde 
von der Sächsischen Jugendstiftung in Kooperation mit 
der Sächsischen Landjugend ins Leben gerufen und wird 
gefördert im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie 
leben!“ des Bundesministeriums für Bildung, Familie, Seni-
oren, Frauen und Jugend. Die Veröffentlichung stellt keine 
Meinungsäußerung des BMBFSFJ oder des BAFzA dar. Für 
inhaltliche Aussagen tragen die Autorinnen und Autoren die 
Verantwortung.
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Umwelt
Umwelt Entsorgungstermine Juli 2026

Tour 1 – OT Callenberg, Carlsberg, Crostau, Halbendorf/
Geb, Wurbis
Restmüllentsorgung: 07.07.2026

21.07.2026
Bioabfallentsorgung: vom 04.05. bis 30.10.2026

wöchentliche Bioentsorgung: Dienstag
Gelbe Tonne: 09.07.2026

23.07.2026
Blaue Tonne: 27.07.2026

Tour 2 – OT Bederwitz, Kirschau, Kleinpostwitz, Rodewitz/
Spree, Sonnenberg
Restmüllentsorgung: 09.07.2026

23.07.2026
Bioabfallentsorgung: vom 04.05. bis 30.10.2026

wöchentliche Bioentsorgung: Donners-
tag

Gelbe Tonne: 03.07.2026
17.07.2026
31.07.2026

Blaue Tonne: 08.07.2026

Tour 3 – OT Neuschirgiswalde, Schirgiswalde
Restmüllentsorgung: 06.07.2026

20.07.2026
Bioabfallentsorgung: vom 04.05. bis 30.10.2026

wöchentliche Bioentsorgung: Montag
Gelbe Tonne: 06.07.2026

20.07.2026
Blaue Tonne: 24.07.2026

Elektroaltgeräteannahme:
Die Annahmestellen entnehmen Sie bitte dem Abfallkalen-
der 2026.
(bzw. https://www.landkreis-bautzen.de/download/Abfallamt/
Abfallkalender_2026.pdf)

Anzeige(n)


